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Aus aller Welt .
Dorando ist bereits noch New - tffork abgereist , um sich

dort am 20 . d . Ai . ein Treffen mit dein Marathonsieger
Hapes zn geben . Da die Bahn zehn Runden znr eng¬
lischen Meile ( 1609 m ) Haff so hat das Nennen vom sport -
lischen Standpunkte ans keine einschneidende Wirkung ,
obwohl es gewiß eine riesige Anziehungskraft ansüben wird .
England hat beschlossen, im nächsten Jahre keine Rngby -
mannschnft nach Südafrika zn entsenden , sondern behielt
sich den Gedanken für bas Jahr 1910 vor .

Seltsam hört sich die Bebanptnng eines Amerikaners
namens Mahoney an , der am II . und 12 . September
von Sangatte , anf der französischen Küste , nach einem
Punkte in der Nähe von Dover geschwommen sein will ,
und das vollbracht haben will , was so vielen Berühmt¬
heiten bisher versagt war , das Aermelmecr zn durchschwimmen .
Sowohl von französischer wie von englischer Seite werden
berechtigte Zweifel erhoben , schon das Geheimhalten einer
solchen Leistung läßt tief schließen !

lieber den Enschlnß der schottischen Fnßball - Assoeiativn ,
keinem seiner Clubs das Spielen auf dem Festlande zn
gestatten , schreibt ein bekannter englischer Fachjournalist , daß
die F . I . bei dem Junikongreß zwei ernste Fehler beging ,
und zwar in der Verweigerung der Mitgliedschaft an
Schottland und Irland und dem Ausschlüsse Böhmens .
Schottland und Irland nehmen als gleichwertige Länder
dieselbe Steile wie England und Wales in dem Inter¬
nationalen Rat des Vereinigten Königreiches ein und haben
deshalb eine ganz andere Stellung wie Böhmen , obwohl
das letztere Land im Jahre 1907 znr Mitgliedschaft zuge¬
lassen wurde und sie in diesem Jahre verlor . Man hatte
gehofft , daß die Mitglieder der F . I . den Irrtum nach
reiflicher lleberlegnng rektifizieren werden , was vielleicht
auch noch geschehen wird , da bei der Abstimmung diesen
beiden Ländern das Mitgliederrecht nur mit 7 zn 0 Stimmen
verlustig ging , und die in Frage kommenden Länder haben
auch vorläufig keineswegs alle Hoffnung verloren .

Ltölla Llooli .

UnpegsimZZLige ^ U 8t 6 » UNg
oräiist mir (IliS MN rVcchvkiit?: än« ItsivsNers bkNncl-
lioNe l 'ostnmt . Uklmr I !i- I<1nn>Ltion8» nur kniin
Eostmnt , ammbrmASin Die KxpeUItion . > >

Iußball '.

Karlsruhe .
Karlsruher F . V . I - F . C . Allemania I 9 : 0

„ „ 11 „ „ 11 2 : 0
„ „ 111 „ „ III 2 : 0
„ „ IV — Mühlbnrg . F . E . Ill 2 : 0

Mit , großer Spannung sah man in hiesigen Sports
kreisen dem Ausgang dieses Spieles entgegen . Wie die
Chaneen diesmal lagen , stellte man K . F . V . kein allzu
günstiges Prognostikon , spielte er doch ans Allemania 's
Platz und ohne seine bewährten Spieler Gntsch , Fuchs ,
Gräff und Egetmeier . Um so mehr Anerkennung gebührt
daher der Mannschaft , die uns ein hübsches Spiel lieferte .
Schoit bei Beginn neigt sich das Spiel für den F . K . P .
zn, dessen Flügel schöne Angriffe unternehmen . Allemania
ist ans der Hut und legt sofort ein rasches Tempo vor ,
dem sie aber gegen Schluß selbst zum Opfer fällt . Der
K . F . V - läßt sich aber nicht ans dein Konzept bringen
und führt in weniger raschem Tempo seine glänzende
Kombination vor , das selbst die Verteidiger unter sich , als
auch mit den Läufer für zweckmäßig erachten . Hettmann
sperger hatte wiederholt rettend wirken müssen und zeigte
sich dabei als ziemlich zuverlässig . Da , ein rascher Durch¬
bruch des rechten Flügelstürmers , Ecke , einiges hin und her
und im Gedränge schlägt ein Mann von Allemania den
Ball mit der Hand in 's Tor . A . glaubt , auch auf diese
Weise kann man Tore erzielen und will die Entscheidung
des Schiedsrichters nicht begreifen . A . , die nun heftig
bedrängt wird , zieht einen Läufer in die Verteidigung
zurück . Mit weiten Stößen befreien sie ihr bedrängtes
Tmff Küchele , der heute wieder eilt schönes Spiel zeigte,
unternimmt einen Vorstoß , eine prächtige Flanke und
Förderer kann mit unheimlicher Schärfe ein prächtiges
Tor erzielen . Roch einige gegenseitige Besuche vor beiden
Toren und mit 1 : 0 geht man in die Panse . K . F . V . ,
der nun gegen den Wind spielt , kann dadurch seine Koni
bination nur noch praktischer verwerten und zwingt auch
jetzt wieder A . zur Verteidignngsarbeit . Manch gefähr¬
liche Situation entsteht vor dem Allemanen Tor , ivo
Hettmannsperger mit Geschick und Glück sein Heiligtum
verteidigt . Bei einem Vorstoß Schwarze s kann er nur
noch knapp zur Ecke abwehren , um bald darauf nach einem
schönen Angriff einen Ball , von der Mitte schön ein
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geschossen , ans dem Netz zu hole » , Jetzt greift auch A .
lustig au , doch die gegnerische Verteidigung kann die
Stürmer gut holten und so erreichen dieselben nichts
positives . Schön zugespielt erhalten K . F . V .

's Stürmer
den Ball und sofort ziehen sie vor A .

' s Tor , nm gleich
darauf das dritte Tor zu erzielen . Es entsteht nun eine
förmliche Belagerung des A . Tores , da A . nun zusammen
klappt . Doch während dieser Zeit kann nichts zahlbares
erzielt werden und bald trennt auch der Schlusspfiff die
beiden Rivalen . Der Schiedsrichter entledigte sich seines
Amtes in völlig einwandfreier Weise nnd ist es eigentlich
unverständlich , wie sich selbst die Spieler A .

's , ganz ab¬

gesehen von den blinden Bereiussanatikern nnd Jungens ,
die den Platz »msänmten , sich über den Schiedsrichter in
höchst beleidigendem Tone ausließen . Wenn man schon
Erstklassigkeit verlangt , so gehört auch das Betragen hierzu ,
das mau von jedem Spieler auch voraussetzeu sollte .
Hier mag sich A .

's Erste ein Beispiel au ihrem Nach
wuchs nehmen . Außerdem fiel auch das viele Zurufen
seitens der Spieler recht unangenehm auf . Am besten
gefielen das Znnentrio , welches aber gegen Ruzek einen
ziemlich schweren Stand hatte . Zn der Verteidigung
waren Geppert sehr gut , wie überhaupt die Verteidigung
heute sehr aufopfernd tätig war . Von den Läufern gefiel
mir H . Weber am besten , hatte er doch auch den guten
linken Flügel zu halten , w -stcher Aufgabe er sich gilt ent¬
ledigte . Seiter enttäuschte . Die Flügel sind annehmbar .
Die K . F . V . Mannschaft zeigte , wie schon eingangs er¬
wähnt , ein hübsches Spiel lind befriedigte so die An¬
hänger , welche diesen Sieg mit Genugtuung teilten . Die
andern Mannschaften konnten alle drei ihre Gegner mit
2 : 0 absertigeu .

M F . C . Weststadt I - M F . E . Germania I 4 : 2

( Verbandswettspiele ) .

Die 2 . Mannschaft von Germania hätte eine größere
Torzahl erreichen können , aber fast alle Elf der Weststadt
spielten Verteidigung .

Die 1 . Mannschaft der Weststadt schlug ganz über¬
raschend nnd znm I . Male seit ihrem Bestehen ihren ge¬
fährlichsten Gegner . Die Germanen haben wohl ihren
Gegner zu leicht genommen .

Die Germanen spielen zuerst mit dem Wind , aber
Weststadt rafft sich fest zusammen und kann auch das
I . Tor erringen , dem bald darauf die Germanen das aus¬
gleichende entgegenstellen . Durch einen Elfmeter über
nehmen die Germanen die Führung nnd mit 2 : l geht
es in die Panse .

Nach der Pause ist Weststadt etwas überlegen s durch
ein Eigentor der Germania gleicht Weststadt ans und
kamt auch später durch einen Schuß die Führung an
sich reißen .

Heidelberg .

F . E . Viktoria 1004 Sportverein Waldhos 4 : 0

Das Spiel , das mit dem Anstop von Waldhof beginn ,
war in der ersten Halbzeit ein ziemlich ausgeglichenes und
konnte auch von keiner Partei ein zählbarer Erfolg er¬
rungen werden .

"Nach der Pause greift Heidelberg mächtig an und
konnte in der 6 . Minute das erste Tor erzielt werden dem
gleich darauf das zweite folgte und bis Schluß war Hei¬
delberg noch 2 mal erfolgreich .

Straßburg i . E .

Straßburger F . V - H — F . E . Freiburg I I 4 : 4 .

^ III - „ III 1 : 1 ,
Das Spie ! der 4 . Mannschaften bot wenig interessante

Momente . Es begann um 2 Uhr . Bald hat Straßbnrg
durch ein Selbsttor des F . F . C . die Führung übernommen ,
doch einige Minuten später zieht Freibnrg gleich.

Die 2 . Mannschaften zeigten ein Spiel , das viele
interessante Momente bot . Die Mannschaften waren etwa
gleichstark , bis ein Freiburger Spieler das Spielfeld ver¬
lassen mußte .

"Nach der Pause wurde es , was ja bei dem bewölkten
Himmel voranözusehen war , so dunkel , daß das Spiel
abgebrochen werden mußte . Was wird jetzt geschehen,
wird das Spiel wiederholt werden nnd wird Freibnrg
noch einmal die Reise nach hier bezahlen müssen ? Das
kann man doch nicht verlangen , da wäre eS besser, das
Entscheidungsspiel aus einem neutralen Platze wiederholen
zu lassen . U . idl .

Freibnrg i . B .

Viktoria I ( O - Kl . ) — Germania II ( IBM . ) 4 : 1 .

„ II „ - „ III „ .
'GO.

Germania trat vollzählig , Viktoria mit d! Mann an .
Germania hat Anstoß , verliert jedoch sofort den Ball an
Viktoria , welche schon in der 1 . Minute eiuseudet . Halb
zeit 4 : 0 .

10 Miunteu nach Wiederbeginn erzielt Germania
ihren I . Treffer , dem 14 Minuten später Viktoria den 4 .
Erfolg anfügt . Nö -imli .

Lörrach .

F . V . Lörrach - F . E . Union Mühlhausen «04 (0 : 1 )

Verbandsspiel Masse U.

Zufolge seiner besseren Stürmer siegte Union . Das
Spiel war recht interessant und hatten beide Parteien gleich
viel vom Spiel .

Bei Union war die ganze "Mannschaft hervorragend ,
bei Lörrach spielte die Verteidigung aufopfernd . i ^ I .

Gmünd .

F . Abt . d . T . V . Schorndorf - Normannia Gmünd 2 : 0 .

Die Einheimischen spielten gut , verloren aber durch
zu scharfes Spiel der Gäste einen ihrer stärksten Spieler ,
der infolgedessen kaum mehr in Betracht kann Bis zur
Pause schien Normannia , trotz Gegenwindes , ebenbürtig ,
ihre Angriffe scheiterten aber alle an der Stärke des
Gegners .

München .

F . A . Bayern IT . V . von ItMO I 4 : 0 ( l : 0 )

„ II - „ 114 : 1

Nach dem letzten knappen Resultat , welches das erste
Zusammentreffen der beiden obengenannten Gegner gezeitigt
hatte , Hütte man entschieden von T . V . ItMO mehr er
warten können , als man heute sah . Allerdings ist zu
berücksichtigen , daß der Mittelläufer von l .WO schon nach
fünf "Minuten spielnnsähig wurde , sodaß T . V - UWO seine
Stürmerreihe zerreißen mußte . Ein unbegreiflicher Fehler
aber war es , daß sich der verletzte Spieler noch so lange
als Statist im Feld Herumtrieb .

Nach dem Anstoß ist zunächst bei keiner Partei eine
Ueberlegenheit zu bemerken , bis etwa in der 10 . Minute
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Bayern energisch anfrückt und überraschend einsendet , Ocnn
werden Bayerns Angriffe zahlreicher , doch die Verteidigung
von 1860 arbeitet ausopfernd und gibt ihrer Stürmerreihe
immer wieder Bälle vor , mit denen diese aber , sehr be¬
hindert durch ihren verletzten Kameraden , nicht viel machen
kann . Hauptsächlich aber ist an der Erfolglosigkeit des
Sturmes von 1860 das allznhohe Zuspiel und das Kom¬
binieren nach rückwärts schuld . So . kann Bayern meistens
in gutem Znsammenspiel das gegnerische Tor bedrängen ,
bringt sich aber durch schlechtes Schießen um manchen
ziemlich sicheren Erfolg .

In der zweiten Halbzeit sieht man vorerst wieder
Bayern heftig drängen, ' dann aber erlahmt deren Angriffs¬
kraft für einige Zeit und T - V . 1860 sucht mit Energie
gleichznziehen , indem er teils sehr hübsch kombiniert ,
meistens aber ans viel zu großer Entfernung schießt.
Einmal noch arbeitet sich 1860 schön vor , doch der Ball
wird neben das leere Tor getreten . Damit wendet sich
das Blatt wieder zu Ungunsten des T . V . 1860 , der jetzt
entmutigt scheint . Bayern geht in scharfem Tempo vor ,
eine Flanke von rechts und einen Augenblick später hat
Bayern sein zweites Tor erzielt . Der Anstoß von T . V -
1860 erweckt zunächst den Anschein , als könnte 1860
wenigstens noch sein Ehrentor treten , aber bald ist wieder
Bayern am Ball und kann durch sein energisches Spiel
noch zwei Tore erringe » .

Das Stärkeverhältnis der einzelnen Vereine hat , soweit
es in der Punktzahl seinen Ausdruck findet , dadurch wieder
eine Veränderung erfahren , daß dem Protest des T . V .
1860 stattgegeben wurde und nun das für diesen Verein
wegen verspäteten Antretens bezw . Nichtantretens verloren
erklärte Spiel gegen Turngemeinde nachgespielt werden
muß , da ein Versehen von dritter Seite vorlag . x>. g .

Das weitere Spiel der ^ .- Klaffe bildete das Treffen
M . T . V . — Tnrngemeinde 4 : 0 ,

ein Resultat , das nicht der Spielstärke entsprach . M . T . V .
ist meist im Angriff , doch arbeitet die gegnerische Ver¬
teidigung gut und besonders die Läuferreihe ist nicht zu
unterschätzen . Der sonst so sichere Schuß der Mittelstürmer
läßt heute bedeutend zu wünschen übrig . Was Tnrnge¬
meinde vorbringt , wird meist schon von der Verteidigung
abgewehrt , und was diese noch verfehlt , wird vom Tor¬
wächter in bekannter Manier gehalten .

Die zweiten Mannschaften spielten mit 0 : 1 zugunsten
der Männertnrner , die auch dem Resultat entsprechend
überlegen gespielt haben .

Die zweiten Mannschaften zwischen Bayern und 1860
konnten diesmal mit 0 : 1 zugunsten Bayern abschneiden ,
nachdem im Vorspiele >860 mit 6 : 1 gesiegt hatte . Bei
dem Spiele der dritten Mannschaften siegte 1860 mit 4 : 6,
gegen 6 : 6 im Vorspiele .

Bei den Spielen der K -Klasse konnte F . E . Union
mit 0 : 0 über den l . Münchner F . E . siegen . T . V .
M . -West schlug den F . C . Germania mit 6 : 0 , bezw . 6 : I ,
Turnerschaft fertigte den T . V - Sendling mit 7 : 0 in
beiden Spielen ab und das Spiel T . V . Jahn mußte
wegeil eintrctender Dunkelheit bei einem Stande von 1 : 1
abgebrochen werden .

Bemerkenswert ist noch , daß der Protest des T . V . M .
von 1860 gegen die Entscheidung des Schiedsrichters bei
dem Spiele gegen Tnrngemeinde anerkannt wurde . Für
dieses Spiel ist als neuer Termin der 1 -">. Dezember fest
geietzr. Urb .

Fürth i . B .

Spielvereinignng Fürth 1 — F . E . Roris Nürnberg I 15 : 6

,

'

,
'

II - „ II 1 : 4

„ III — „ III 0 : 0

Das Spiel der 6 . Mannschaften wurde bei dem
Stande 0 : 0 zehn Minuten vor Halbzeit abgebrochen .

Spielvereinignng I mußte auch diesmal wieder ohne
Knechtel antreten , bei Roris vermißte man Drexler und
Banriedel , der für die letzteren eingestellte Ersatz bewährte
sich aber gut . Das Spiel wurde ziemlich scharf dnrch -
geführt , der umsichtigen Leitung des Herrn Hagenmüller
gelang es jedoch, dasselbe irr den Grenzen des Erlaubten
zu halten . Längere Zeit vergeht in beiderseitigen erfolg¬
losen Angriffen , bis in der 7 . Minute Burger einen Eck-
bnll verwandelt . I Minute später Elfmeterstoß , der ver¬
wandelt wird . In der 25 . und 60 . Minute erzielt Roris
2 Treffer . Allgemein glaubte man , dieselben würden das
Spiel noch zu ihren Gunsten entscheiden , aber nachdem ihr
Mittelstürmer vom Platze gewiesen worden war , erlahmte
ihre Angriffskraft und Burger löst endlich die Spannung ,
indem er in der 65 . Minute scharf einsendet . Roris
unternimmt verschiedene Angriffe , aber ein Erfolg ist ihnen
nicht mehr beschiede» . Im Gegenteil , der Linksaußen der
Weißen setzt eine halbe Minute vor Pause einen mächtigen
Schuß in die rechte obere Torecke . Panse 4 : 2 .

Nach Wiederanstoß kombinieren die Fürther glatt
durch und das 5 . Tor ist fertig . In der 10 . und 20 .
Minute fallen das 6 . und 7 . Tor . No . 8 , 9 und 10 in
der 26 ., 27 . und 28 . Minute . ' Inzwischen hat Roris ihren
6 . Erfolg errungen . Innerhalb 2 Minuten erzielen die
Weißen dann 6 weitere Tore , um kurz vor Schluß noch
2 mal erfolgreich zu sein . Das Spiel zeitigte eine be¬
deutende Ileberlegenheit der Fürther , 8 .

Frankfurt a . M .

Bockenh . Germania I schlägt Bockenh . Amieitia I 2 : 1

Ans Wunsch Amieitias fand das Spiel auf dem neu¬
tralen Britanniaplatz statt . Kurz nach Anspiel wird der
rechte Läufer Germanins , Seipel , der beste Mann der
Gcrmania - Els , durch Rilges derart am Knie verletzt , daß
er das Feld verlassen mutzte , um sich in sanitäre Behand¬
lung zu begeben . Amieitia geht jetzt scharf vor und erzielt
das erste Tor , dem Germania bis Halbzeit nichts entgegen¬
setzen kann .

Kurz nach Wiederbeginn zieht Germania gleich und
Uhr erzielt sie, schön kombinierend , ihr zweites und

führendes Tor . Bei diesem Resultat blieb es ' bis zum
Schlußpfiff . Ein Linienrichter zeichnet sich durch vorzeitiges
Heben der Fahne ans . In der 65 . Minute wird Ger¬
manins Torwächter von Rilges derart zu Fall gebracht ,
daß er für die Folge sein Können nicht mehr voll ent¬
falten kann . Rilges wird vom Schiedsrichter heransgestellt .
Germania war durchweg überlegen , obgleich es anfänglich
nur mit acht Mann spielte . Damit hat Germania seine
zweite Ileberlegenheit auch ans neutralem Platze über seinen
Lokalrivalen bewiesen .

Fntzbnllsportv . Franks . I — Hanau 04 I 2 : 1 (0 : 1 )

„ III Kickers Frkf . III 2 : 1

„ V - F . C . 1002 V 4 : 0
Um 6 Uhr ervffnete Herr Langer ans Karlsruhe das

Spiel dieser ebenbürtigen Gegner , vor einer Rekordznschaner -
menge , ans dem in tadelloser Verfassung sich befundenem
Platze Sportvereins . Hanau hat Anstoß und schon in
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30 Sekunden sitzt der Ball im Netze der Frankfurter .
Dieses lleberraschnngstor sollte auch der einzige Erfolg
sein . Die Verteidigung Sportvereins ist jetzt aus der Hut ,
die Innenstürmer der Ö4er werden gut bewacht und kommen
deshalb fast nie wieder z» m schießen . Trotz riesiger An¬
strengung ans beiden Seiten ist an ein Tor bis Halbzeit
nicht zu denken , die Verteidigung beider Mannschaften ist
hoher Klasse .

Nach Seitenwechsel ist Sportverein Herr der Situation ,
aber immer schneller vergeht die kostbare Zeit . Im be¬
dränge vor Hanaus Tor gibt es einen Elfmeter wegen
Hand , derselbe wird von Seikel schon gehalten . Schon
glaubt man an einen sicheren Sieg der Hannner , da erhält
Rornpel den Ball , ein Schuß von 16 na geht dicht über
dem Kopfe des überraschten Seikel mit unheimlicher Schärfe
ins Tor . Minutenlanger Beifall . Von jetzt an drückt
Frankfurt ständig und kann auch der Halblinke in kurzer
Zeit das siegbringende Tor für seine Farben erzielen .

? . L .
Nen -Jsenbnrg.

Viktoria 1 — Alemannia Frankfurt 1 2 : 2

„ II - „ II 2 : 0

Dem Spiel der ersten Mannschaften ging das der
zweiten voraus und endete mit obigem Ergebnis . Drei
Elfmeter und zwei vom Platz gewiesene Spieler legen be¬
redtes Zeugnis von der Spielart beider Gegner ab . Ale¬
mannia eröffnet den Neigen mit 8 Spielern , denen Vik¬
toria die gleiche Anzahl gegenüberstellt , doch ergänzt sich
Viktoria schon in de » ersten fünf Minuten , was bei Ale¬
mannia erst in 20 Minuten geschah. Viktoria ist zuerst
im Vorteil und sendet 2 Bälle ein , die Erfolge zweier
Freistöße wegen unfairem Spiel . Ein Elfmeter wird von
Isenburg nicht verwandelt .

Nach Halbzeit ist keine Mannschaft mehr erfolgreich .
Das Eckenverhältnis ist 3 : 0 für Isenburg .

Der ausgefochtene Kampf war ein Spiel , wie er in
Isenburg noch nicht geliefert wurde und wird durch Ale -
mannias Verhalten dem Sport in Isenburg mehr geschadet,
als derselbe gefördert wird . Lalollas .
F . C . Viktoria Isenb . I — F . E . Alemannia Franks . 12 : 2

„ II - „ 112 : 1
Die 2 . Mannschaft Biktorias zeigte ein überlegenes

Spiel . Alemannia erzielt ihr Tor durch einen Freistoß
wegen Faul . Viktoria kann zwei Elfmeter nicht ver¬
wandeln .

Jetzt folgt das Spiel der I . - Mannschaften . Beide
Parteien treten mit 8 Mann an , komplettieren sich aber .
Das Spiel wird in flottem Tenipo geführt und konnte
als das interessanteste dieser Saison bezeichnet werde » .
Viktoria erzielt kurz nacheinander 2 Tore , denen Alemannia
in gleichen Abständen ebenfalls 2 entgegensetzte . Panse 2 : 2.
Die 2 . Hälfte vermag keine Entscheidung zu bringen .

Fkft . F . E - Alemannia — F . C . Viktoria N . -Jsbg . 2 : 2

Die Einheimischen , die im Vorspiel eine bedeutende
Niederlage erlitten hatten , suchten diese heute mit aller Ge¬
nullt wett zu machen . Alemannia mußte mit 8 Mann
das Spiel beginnen . Isenburg , die komplett antraten , be¬
nutzten diese Gelegenheit , legten sich gleich mächtig ins
Zeug und es gelang ihnen auch 2 Tore zu erringen . In
der 32 . Minute ist Alemannia komplett und kann noch
vor Halbzeit gleichziehen .

'Nach Halbzeit gelang es keiner Partei weitere Erfolge
zu erzielen . lg Ol, .

Biebrich .
Biebricher F . C . I 02 — Kasteler F . V . I 4 : 0

Am Sonntag , 20 . Oktober stand die 1 . Mannschaft
des Biebricher Fußballklub 02 der l . Mannschaft der
.Kasteler Fußball - Vereinigung im Verbandswettspiel gegen¬
über . Das Spiel war ein sehr scharfes , Kastel verjegte
sich meistens ans Verteidigung . Trotzdem Biebrich Ersatz
einstellen mußte , gelang es deren Stürmerreihe doch vier
Tore zu erringen .

Biebricher F . C - I 02 - - F . C . Hermannia Mainz I 6 : 0
Am Sonntag , 1 . November stand der Biebricher

Fußballklub 02 , der an diesem Sonntag kein Verbandsspiel
hatte , dem Mainzer Fußballklub Hermannia im Retour¬
spiel gegenüber . Durch die ungünstigen Platzverhältnisse
konnte Biebrich in diesem Jahre wenig spielen , erst vor
kurzer Zeit wurde dem Biebricher S . E . durch freund¬
liches Entgegenkommen von seiten des Kommandos der
königl . Unterofsizierschnle der Kasernenhof zur Verfügung
gestellt , wodurch es dem Klub erst möglich war , an den
diesjährigen Meisterschaftsspielen teilzunehmen . Biebrichs
Mannschaft , durch die letzten Spiele gut eintrainiert ,
konnte mit obigen , Resultat als Sieger de » Platz ver
lassen .

'
o . D .

Offenbach .
Amieitia I — O . F . C . Kickers l : 1

„ II — F . F . C . Britannia 2 : 0

„ III - „ 2 : 2

Offenbach greift kräftig an , aber alle Angriffe scheitern
an der guten Verteidigung von Amieitia und erst knr ^ vor
Halbzeit findet der erste Ball seinen Weg ins Netz.

Nach Halbzeit kan » Amieitia einen Elfmeterball nicht
verwandeln , vermag aber doch vor Schluß das ansgleichende
Tor zu treten . L . jg .
Offenb . F-. E . WI — Offenb . F-. E . Germania 1 3 : 0 (0 : o

„ I — „ Ballsportverein I 0 : 1 ( 1 : 1 )

„ II - „ „ 115 : 0 ( 3 : 0 )
Durch obige Resultate konnte sich der Offenbacher

F . C . >800 weitere 6 Punkte erringen . Die Spiel
tüchtigkeit seiner beiden ersten Mannschaften nimmt von
Spiel z» Spiel zu .

Mainz -Mombach .
F . E . Mombach I Mainzer F . E . Viktoria 1 7 : 1

„ — „ Hermannia I l 7 : 0

„ — Kasteler Fnßballvereinigung I 0 : l
Am 25 . Oktober standen sich F . E . Mombach »nd
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Hermannia im Retourwettspiel gegenüber - das Spiel war

sehr einseitig und uninteressant .
Am 1 . November spielte F . C - Mombach gegen den

Mainzer F . C . Viktoria - trotzdem Mombach mit 3 Ersatz¬
leuten spielte , konnte Viktoria nicht aufkommen und kam
selten über die Hälfte . Bei Halbzeit stand das Spiel 4 : 0 .

Am 8 . November hatte F . C . Mombach die 1 . Mann¬
schaft der Kasteler Fnßballvereinigung zu Gaste . In der
25 . Minute kann Mombach die Führung übernehmen ,
doch 10 Minuten später gleicht Kastel aus . Bis zur Pause
ist Mombach noch 1 mal erfolgreich . Alach der Panse hat
Mombach den Wind im Rücken nnd kann bis zum Schluß¬
pfiff noch 3 mal einsenden . Mombach spielte ohne seinen
Mittelläufer und nur mit 10 Mann .

Bürgel .

O . F . C . Viktoria I — Sportelub Bürgel I 4 : 1 ( 1 : 1 )

„ II — 1112 : 0 (5 : 0)

Diese beiden Gegner hatten schon Tage vorher in

Sportskreisen ein Tagesgespräch gebildet .
Viktoria stößt an , kommt gleich schön vor Bürgels

Tor und erzielte in der 10 . Minute ihr 1 . Tor , dem bald

darauf Bürgel eins entgegensetzen konnte . Das äußerst -

lebhafte Spiel wogt hin und her , es gelangt aber keiner

Partei noch vor Halbzeit ein Tor zu erzielen .
Alach Wiederbeginn greift Viktoria , den Wind im

Rückeri , ganz gewaltig an und konnte das gegnerische Tor

völlig belagern . In der 20 . Minute aber übernimmt
Viktoria mit einer schon verwandelten Flarike die Führung
nnd reiht gleich darauf noch einen 3 . Erfolg durch einen
Elfmeter an . Ein weiterer schöner Durchbruch der Vik¬
toriastürmer und Seuffert schießt unter jubelndem Beifall
des zahlreich erschienenen Publikums das 4 . Tor .

Viktorias 1 . und 2 . Mannschaft steherr nach diesen
Siegen beim Schluß der Vorrunde an 1 . Stelle . II . L .

Sportklub Bürgel I — Ballsportverein Offenbach I 5 : 0

„ II - „ II 7 : 1

Irr der 1 . Spielhälfte brachten die Bürgeler das Tor
des Offenbacher Ballspielvereins verschiedentlich in gefährliche
Situationen und konnten mit I : 0 kurz vor Halbzeit die

Führung übernehmen .
Alach Halbzeit war Bürgel überlegen nnd konnte noch

vier mal den Ball in das Ballsporttor senden . x>i-, Do .

Cöln .

Cölner Fußball - Club 1899 — Essener Sportverein 3 : 1

Essen spielt 10 Minuten lang mit dem Torwächter
der Cölner zweiten , bis der Ersatz für Michele eiutritt .

Infolge eines Malheurs muß Cöln 99 schon nach 5 Min .
seinen Mittelläufer nuswechseln . Die Einheimischen hatten
den Gegner etwas leicht genommen , mußten sich aber bald
eines besseren belehren lassen , als diese nach ea . Stunde
die Führung übernahmen . Trotz aller Anstrengungen ge¬
lingt es bis zur Pause nicht , gleichzuziehen .

Alach Halbzeit dasselbe abwechslungsreiche Spiel , in

dessen Verlauf die Rotweißcn 3 Tore erzielen konnten .
Essener Sportverein hat eine sehr leichte Mannschaft ,

der das durchaus faire Spiel alle Gelegenheit bot , ihr
Können zu zeigen , und kann ein besseres Abschneiden in
den noch ausstehenden Meisterschaftsspielen Wohl erwartet
werden . Cölner F . C - fand sich anfangs nicht gut zu¬
sammen , die Mannschaft verspricht nach den bisherigen
Erfolgen noch sehr viel , spez. wenn ihre alte Stütze Raffen -

berg wieder mitmachen kann .

Cölner F . C . Rhenania I — Cölner Ballspielelub I 2 : 2 .

( Meisterschaftsspiel 1 . Klasse ) .

Der vorletzte Sonntag brachte bei schönem Fußball¬
wetter und guten Besuch des Publikums wohl für Cöln
das interessanteste Spiel dieser Saison . Der Cölner Ball¬

spielelub hatte diesmal Gelegenheit , seine erste Klassigkeit
gegen den Neuling der 1 . Klasse zu beweisen . Nach den

geleisteten Spielen des C . B . C - zu urteilen hatte man
einen knappen Sieg derselben vorhergesagt .

C . B . C . hat Anspiel , geht gleich mächtig los und

vermag schon in den ersten Minuten , bei einem Gedränge
dicht vor dem Tore , den 1 . Erfolg für seine Farben zu
buchen . Rhenania , durch eine solche Ueberraschung an -

gefenert , versucht mehrere Angriffe , welche gelingen nnd
das Spiel zu einem vollkommenen , offenen gestalten .
Pause 1 : 1 .

Nach Wiederbeginn legt sich Rhenania einige Zeit vor
dem Tore des C - B . C . fest, ohne jedoch einen Erfolg zu
erringen . Verschiedene schön auf das Tor gegebene Schüsse
werden von dem tadellos spielenden Torwächter großartig
abgewehrt . C . B . C . befreit sich nun durch schönes Spiel
seiner Hintermannschaft aus der gedrückten Lage , kommt

gut vor und kann gleich darauf schon zum 2 . Male ein¬

senden . Kurz vor Schluß kaun Rhenania gleichziehen.

Cölner F . C . Borussia 99 I — Düsseldorfer F . C . 99 I
4 : 1 (4 : 0 ) .

Die Cöluer Borussia schlng am vorletzten Sonntag
mit dem überlegenen Resultat den westdeutschen Meister .
Schon in der 1 . Hälfte konnte Borussia für sich 4 Tore
buchen, denen Düsseldorf in der 2 . Hälfte nur 1 entgegen¬
stellen kann . L . LI .

Leipzig .
' Verein für Bewegungsspiele I Teplitzer Fußballelub I

' '
1 : 3 ( 1 : 2)

Mit Rücksicht auf die überraschenden Erfolge des

Teplitzer F . C . , der u . a . zuletzt den in der ^ -Klasse
spielenden Leipziger Ballspielelub mit 4 : 3 lind die Dres¬
dener Sportlnst mit 4 : 1 abfertigte , sah man dem heutigen
Spiel mit Spannung entgegen , und die Bewegungsspieler
hatten auch , obigem Umstande Rechnung tragend , ihre
volle erste Mannschaft iu 's Feld gestellt . Es war auch
gut so, wenn anders sich ihre Niederlage nicht noch schwerer
hätte gestalten sollen . Wohl niemand unter der großen
Zuschauermenge hatte au diesen Spielausgang gedacht,
und noch weniger ist man » üt diesem Resultat zufrieden .
Und das mit Recht ! Denn die Kampfesweise der Böhmen
war nicht immer einwandfrei , ja zuweilen derart , daß sich
eine bedrohliche Stimmung unter dem Publikum gegen sie
beziv. einige ihrer Spieler geltend machte . Man soll ja ,
wenn es sich um Spiele mit AuMudern handelt , den
Kampsesgepslogenheiten der Betreffenden in einem gewissen
Maße Rechnung tragen , immerhin aber müssen Mätzchen

Nokllvierant
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unterbleiben , wie ich sie bier gesehen Hube und wie sie von
dem Unpnrteiischen nicht geduldet werden dürfen . Ander¬
seits aber haben wir an diesem von den Teplitzern vor¬
geführten Spiele verschiedene EinZelleiftnngen und die
Ballsicherheit der Verteidiger sehr wohl gefallen .

Das Spiel begann mit dem Anstoß der Gäste und
setzte gleich lebhaft ein . Ein scharfer Schuß des Leipziger
Halblinken geht knapp über die Latte . In der 16 . Minute
gibt der Teplitzer Rechtsaußen Flanke , die schön ver¬
wandelt wird . Zwei Minuten später bringt die Läufer¬
reihe der Gäste .

' tzklr Ball in die Nähe des Leipziger Tores ,
Schneider läuft heraus , wird aber umspielt und der Ball
findet zum zweiten Male seinen Weg in der Einheimischen
Tor . In der 30 . Minute verfehlt der Teplitzer Tor¬
wächter Dunker in unerklärlicher Weise einen Ball , den
Dolge darauf für seine Farben einsendet . Halbzeit 2 : 1
zu Gunsten der Gäste .

Nach der Panse wird das Tempo noch schärfer , denn
die Bewegungsspieler möchten gern egalisieren , und die
Gäste möchten gern

'
ihre Torzahl erhöhen . Hier ist es

auch, wo die Kampfesweise der letzteren besonders zu
wünschen übrig ließ , lind während V . f . B . zwei aus¬
sichtsreiche Chancen verpaßt , gelingt es 3 Minuten vor
Schluß dem Teplitzer F . C -, das Spielresultat endgiltig
ans 3 : 1 zu seinen Gunsten zu stellen . p>u . n ^ ,

Städte - Wettkampf .

Morgen Mittwoch , den 18 . November , findet ein
Städtewettkampf Berlin — Leipzig auf dem Sport¬
platz Mariendorf statt , zu welchem folgende Mannschaften
aufgestellt sind :

Berlin : Meyer - Britannia - Hahn - Viktoria , Masini -
Preußen - Poetsilp Union , Schmidt -Britannia,Zargus -Hertha /
R . Bock -Viktoria , Dnmke - Viktoria , R . Haupt Hertha , H .
Noepnack -Viktoria , I . Schulz -Hertha .

Leipzig : Schneider -B . f . B . ; Knniß,Olympia , Krause -
Britannia ; Gebser , Sachsen , Grilling - V - f . B -, Ebert -
Olympini Corse II - Olympia , Kirbach - Sachsen , Richter - V .
f . B ., Dolge - V . f . B -, Bohne - Britannia .

In der Leipziger Mannschaft vermissen wir einige
Internationale , was wohl im Znrücktreten von Wacker,
Sportfreunde und Ballspielelnb begründet ist.

Resultate vom Sonntag .
Berlin . Germania — B . B . C- 3 : 4

Hertha — Coneordia 4 : 0
Viktoria Minerva 4 : 1
Union — Preußen I : 1
Rapide — Corso 4 : 0
Helgoland — Elf 2 : 0
Wacker — sravorit 1 : 2
West — Stern Steglitz 0 : 3
V . f . B . - Hnbertns 0 : 1

Bonn . F . C. Bonn — Rhena nia Eöln 4 : 0
Bieber . Germania — Germania Frankfurt 1 : 0
Biebrich . F . C . 1002 - Sp . C. Darmstadl 0 : 2
Bremen . Sp . C . Eintracht Hannover 6 : 0

Werder — Germania Oldenburg 4 : 2

Cannstatt . F . V . Cannstatt — Pfeil Gaisbnrg 1 : 0
Cassel . F . B . Cassel — F . C - Marburg 4 : 2
Darmstadt . Alemannia — F . C . Langen 1003 3 : 2
Dresden . B . C . Mittweida — Sportlnst 7 : 0

F . C . 93 — Bewegungsspieler 3 : 2
Dresdensia — Hohenzollern . 3 : 2
Viktoria — Viktoria Löbtau 4 : 0

Arankenthul . L . F . G . 03 3 — Viktoria Frankenthal 4 : 2
Frankfurt . F . Sp . V . — Hanau 04 2 : 1

Kickers — Viktoria 4 : 1
Hermannia — Germania Wiesbaden 4 : 2
Nordend 1 — Viktoria Oberrad 4 : 1

„ 3 — Germania 3 4 : 1
Frkf . -Bockenh. Helvetia 1 — Alemannia Griesheim 1 2 : 1

2 — „ 2 3 : 1
Gießen . F . C . 1000 — F . C. Siegen 3 : 1
Halle . Wacker — Hohenzollern 4 : 2
Hamburg . Britannia Berlin — Germania 3 : 1

Viktoria — Britannia 4 : 2
Eimsbüttel — Union 2 : 0
F . C . Altona — St . Georg 1 : 0

Hanau . Hanau 93 — Kickers Offenbach 5 : 1
Hannover . Viktoria Magdeburg — F . C. 06 Hannover 8 : 6
Homburg . Alemannia — Kickers Oberrad 5 : 2
Karlsruhe . Phvnir — Viktoria Mannheim 4 : 0
Köthen . F . C . Halle — F . C . Kothen 11 : 2
Leipzig . Sportfreunde — Rasensport 4 : 2

Olympia — Ballspielelnb 4 : 2
Britannia — Wacker 8 : 2

Lndwigshafen . Viktoria Frankcnt . 1 — Revidia Lndwigh . 2 2 : 1
Mannheim . Union — F . V . Straßbnrg 4 : 0
Metz. Sp . V . Malstatt -Burbach — Sp . Vg . Metz 1 : 6
Pforzheim . 1 . F . C. — Sportfreunde 1 : 1

Alemannia 1 — F . C . Mühlburg 1 3 : 1
2 — „ 2 6 : 1

Schlcttstadt . F . C . Schlcttstadt — Frankoma Straßbnrg 2 : 1
Straßbnrg . F . C. Donar — F . C . Hagenau 3 : 1
Stuttgart . Kickers — M . F . G . 06 6 : 0
Sulzbach . S . C . Sulzb . 2 — F - C . Borussia Nennt . 2

Resultate vom Ausland .

3 : 2

Budapest . Ferenrbaros — M - T . K. 4 : 2
B . T . C. - B . A . K. 2 : 0
33 er — Polytechniker 0 : 0
N . S . C . - U . R . A . K . (abgebrochen ) 3 : 2

Basel . Old Boys - - F . C. Zürich 3 : 2
Biel . (?) oung Boys Bern — Vereinigte F . C. 1 : 0
Genf . Servette — Nenenbnrg 0 : 3
Winterthur . F . E . Winterthur — F . C . Basel 6 : 0
Zürich . Grashopper - ssionng Felloivs 2 : 1

Stund der Meisterschaftsspiele i»t

Klasse v . Spiele
F . C. Schlcttstadt 4
F . V . Hagenau 4
F . C . Donar Straßbnrg 4
F . C . Frankonia Straßbnrg 4

(Gaumeister 1007 08,

3 . Bezirk des Oberrheingaues .
Un - Tore

Glw . enlich . Verl. Für Gegen Punkte
2 2 0 tt 8 6
2 1 1 14 7 6
2 0 2 t2 13 4
0 1 3 2 11 I

Iußball im Auslände .
Cup Match Resultate vom letzte» Sonntag .

Basel : F . E . Aarau schlägt den F . E . Basel mit
5 : 4 Tore . Panse l : 1 . Der F . C . Basel hat nur noch
gegen den F . C . St . Gallen und Winterthur zu spielen
und dürften auch diese beiden Spiele für ihn mit Nieder¬
lagen enden . Gebt ihm seinen Hng wieder .

Zürich : Vonng Fellows siegen über die Old Boys
Basel mit 7 : l Toren .

Bern : Vonng Boys Chanx de Fonds 2 : 1 . Die
Voung Boys sichern sich mit diesem Siege den ersten
Platz der Westschweiz .

Genf : Servette siegt über den F . C . Bern mit
7 : 0 Toren .
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Die letzten Sonntage brachten größtenteils nicht die
erwarteten Resultate . In der Oftschweiz setzte Winterthur
seinen Siegeszug forft trotz der vorzüglichen Leistungen
dieser Mannschaft hätte dennoch wohl niemand an eine
solche Torzahl (5 : 1 ) gegen die guten Old Boys gedacht .

Graßhoppers , die Basel die hohe Niederlage von 9 : 2
beibringen konnten , wurden überraschend mit 5 : 1 von
Aarau , das seine ersten zwei Punkte einheimste , geschlagen .

St . Gallen hat emgegen letzter Saison große Fort¬
schritte gemacht , ivird aber trotzdem voraussichtlich kein ernster
Bewerber der Meisterschaft werden .

Die Spitze für die erste Runde behält jedenfalls Win¬
terthur , die beiden Spiele gegen Basel und Aarau ändern
wohl nichts mehr .

Die Westschweiz sieht Dornig Boys und Chanx de
Fonds miteinander wetteifern , die zuverlässigere Mann¬
schaft besitzt , glaube ich , doch erstgenannter Club .

Wenn die zweite Hälfte der Spiele nichts außeror¬
dentliches bringt , so dürften sich im Final Match die gleichen
Mannschaften wie letztes Jahr gegenüberstehen , namentlich
Dornig Boys und Winterthur .

F . C . Bern und Basel scheinen sich in Gegen -Toren
nberbieten zu wollen .

Das Resultat Karlsruher Phönix — Willig Fellows
in Zürich (0 : 3 ) überraschte allgemein , ob Phönix seine
beste Elf entsandt hat , ist mir allerdings nicht bekannt .

Budapest.
Ungarn schlägt Oesterreich 5 : 3

Die gepriesene Snperiorität der österreichischen Foot¬
baller hatte sich wieder nicht bewahrheitet , diesmals der
Abwechslung halber in der ungarischen Reichsmetropole !
Abermals haben sich die Hoffnungen , die man ans die er¬
korene Elf Wiens setzte , nicht erfüllt , abermals haben
8000 Zuschauer den Sieg der ungarischen Farben stürmisch
bejubeln können .

Die Torwächter beider Parteien fingen schwere Bälle ,
um die leichtesten dlirchzulassen : Kaltenbrnnnen (Wien )
und Domonkos (Budapest ) . Zinn Unparteiischen wurde
der Leipziger Niso auserkoren , der sowohl als Spieler wie
als Schiedsrichter einen ausgezeichneten Ruf genießt . Wie
erstaunt war man daher , als den Spielplatz ein korpu¬
lenter Herr betrat , der zwar aus den Namen Niso hörte ,
der sich aber als den Onkel des gewünschten Nisos ent¬
puppte ! So einen Schiedsrichter trifft man selten , den
den sportlichen Verlauf des Spieles so wenig gestört hätte .
Nachdem er sich mitten auf dem Felde ein bequemes
Plätzchen ausgesucht hatte , blieb er daselbst kaltlächelnd
stehen und lieg sich durch nichts bewegen , dasselbe zu ver¬
lassen . Seine gemütliche Art der Rechtsprechung wurde

übrigens vom Publikum mit dankbarer Heiterkeit quittiert .
— Seit Anbeginn fanden sich die Ungarn viel rascher
zusammen , als die Wiener , die erst gegen Schluß das Feld
zu beherrschen begannen , als es schon spät wurde .

Wien.
W . A . C . — Grazer W . A . C . 4 : 0

Der Kampf zeitigte eine unverkennbare Ueberlegen -
heit der Wiener . Die Grazer stellten eine Mannschaft
in 's Feld , die nach dem Schema „ Stürmer leicht, Läufer
Mittelgewicht , Verteidiger schwer " sorgfältig abgestuft war .
Namentlich der Angriff war allzu „ leicht" , um die Ver¬
teidigung der Wiener durchdringen zu können . Ihre
Operationen vor dem feindlichen Tore waren meistens der
harmlosesten Natur .

Viktoria — Rapid 2 : 1
Rapid war geschwächt durch das Fehlen ihrer besten

Spieler für das Länderwettspiel in Budapest . Das bessere
Znsammenspiel der Viktoria brachte den Sieg .

Gerinania — Cricketer 3 : 1
Beide Mannschaften mit Ersatz spielten unter ihrer

Form . Namentlich Prager ist außer Form . Fad und
ruhig war das Spiel in der ersten Hälfte , wild und wüst
nach der Panse , und eine Viertelstunde vor Schluß war
selbst der Schiedsrichter Komar nicht mehr Herr der
Situation . Der Schlußpfiff wirkte erlösend .

Luxemburg.
F . C . Moselland Trier — Racingclnb Luxemburg 3 : 2

Luxemburg , welches anfangs etwas überlegen spielte ,
konnte schon in der dritten Minute seinen ersten Esolg
buchen . Zwei Minuten später verwirkte der linke Ver¬
teidiger Mosellands einen Elfnieterstoß , welchen der Rechts¬
außen scharf am Torwächter vorbei einsandte . NW diesem
zweiten Erfolg legten sich die Mosellaner heftig ins Zeug
und erzielten in der 44 . Minute den ersten Erfolg . (2 : 1 ) .

Nach der Halbzeit war Moselland meist überlegen
und in der 10 . Minute konnte der Halblinke schön ein¬
köpfen . 10 Minuten später gab der Linksaußen eine schöne
Flanke , die der Mittelstürmer verwandelte . Luxemburg
suchte nun gleichznziehen , wurde jedoch von der ballsicheren
Verteidigung jedesmal znrückgewiesen .

Inßball
'
- Nugliy .

Bei dem Wettspiel der Wallabies gegen eine starke ,
ans den Londoner Clubs nusgewählte Fünfzehn , wurde
ein scharfer Kampf erwartet . Doch brachten die australischen
Amateure eine lleberraschnng , indem sie überlegen mit
3 Treffern , 1 Straftreffer , 1 Versuch gegen 1 Versuch ,
also mit 24 : 3, Sieger bliebe» .
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Ter XIV. deutsche Rugbytag am ?. und X November 1908
in Hannover.

„ Leben heißt kämpfen . " Horaz .
Ich möchte sagen , unter diesen Warten stand der am 7 , und 8 .

November 1908 in Hannover abgehaltene XIV . D . R . T . Sagte
doch der Vorort in seiner Einladung , daß schwere Exempel zu lösen
seien , daß endlich einmal der richtige Weg gefunden werden müßte,
um für unseren Rugbysport ein weiteres Feld zu erschließen . Ge¬
sunde Verhältnisse müßten geschaffen werden , auf deren Grundlage
lvir dem gesteckten Ziele näher kommen müßten. Ich kann wohl
behaupten, daß die diesjährige Tagung schöner in der Vergangenheit
liegt , als viele seiner Vorgänger . Sie war arbeits - und erfolgreich .
Die Ansichten sind ja oft , und dies auch vielfach mit Recht, will
lieber sagen Gott sei dank, verschieden ; es müssen daun im Interesse
des großen Ganzen sogenannte „goldeneMittelwege" gefunden werden,
die

'alsdann zn wandeln sind , lind dies war bei den: nunmehr der
Vergangenheit angehörenden XIV . D . R . T . der Fall . Dank der
umsichtigen und in jeder Art angenehmen Leitung der Verhandlungen
seitens des Herrn Behlert - Hannover konnten alle Angelegenheiten
zur Zufriedenheit sämtlicher Verbandsvereine zur Erledigung gebracht
werden . So wie das Leben des Einzelnen von der Geburt an durch
die Kinderjahre, die Zeit der Lehre und schließlich bis zum Mannes -
alter zu erfahren hat , so ist 's auch mit dem Verein, mit dem Verband.
Und je mehr Ziele sich der Verband gesteckt hat , umsomehr Recht
und Pflicht mag er haben. Man muß in ernster Selbstkritik Erstrebtes
und Erlebtes vorbei ziehen lassen , Rückschau in die Vergangenheit
halten und Ansschau in die Zukunft, durchdrungen von dem Bewußt¬
sein, daß selten nur das Erreichte befriedigt und meist der Arbeit
Lohn nur in neuem Streben gefunden werden kann . Nun lasse ich
hören, wie die Verhandlungen verliefen, was sie ergaben.

Der XIV . D . R . T . wurde am 7 . November abends 8 Uhr durch
die Delegierten Versammlung seitens des Vorsitzenden des
Vororts Hannover, Herrn Behlert , in dem Hotel „ Zu den vier
Jahreszeiten " in Hannover eröffnet. Er begrüßte die ° erschienenen
Vertreter und dankte ihnen namens des Vorstandes für ihr Er¬
scheinen. Mit festen Worten bat er die Vereinsvertreter, nichtig
mitznnrbeiten an der Weiterentwicklung der Rngbhsache in Deutsch¬
land . Nach Feststellung der Präsenzliste waren 19 Vereine stimm¬
berechtigt . Von den süddeutschen Vereinen waren vertreten : Ruder¬
club Heidelberg durch Herrn Prof . Ullrich , F . V . Stuttgart 1893
<e . V . > durch Herrn Eug . Brecklc und F . u . L . T . C . Worms 95
durch Fin . Asp - Schindel . Die Wahl des Vorstand e S für die Er¬
ledigung der bei den Verhandlungen vorkommenden Arbeiten ergab
folgendes: l . Vors . Herr Behlert -Hannover , 2 . Vors . Herr Prof .
Ullrich -Heidelberg . l . Schriftf . Herr Honghtvn-Hannover, 2 . Schriftf .
Herr Eckermeier-Hannover . Die Herren übernahmen die ihnen über¬
tragenen Aemter mit Worten des Dankes . Ter Herr Versammlungs¬
leiter erstattete hierauf den Geschäftsbericht, der nicht vieles zu ent¬
halten hatte . Das Nichtznstandekoinincn der Nord-Südspiele 1907
und 1908 füllten fast , und zwar mit Recht , den ganzen Bericht ans .
Zeigte es sich doch auch im vergangenen Jahr wieder , daß nur eine
feste Organisation diesen Zwischenfällen mit voller Kraft entgegcn-
treten kann , daß also solche Vorkommnisse nicht geschehen dürfen.
Die Nord -Südspiele in ihrer seitherigen Form sind soweit ziemlich
beseitigt , sodaß zu hoffen ist , daß derartiges nicht mehr Vorkommen kann .

Herr Breckle -Stnttgart , dessen Verein in letzter Minute mit der
Ausstellung der Südmannschaft beauftragt wurde, gab eine Erklärung
ab unter genauer Schilderung der Vorfälle, daß sein Verein sich die
undenklichste Mühe gegeben habe, das Spiel zum Anstrag gelangen
zu lassen. Aber in letzter Minute wurden von zwei Heidelberger
Vereinen dem Vorhaben Hindernisse in den Weg gelegt : und solche
Vorkommnisse nennt man „ Förderung der Rngbhbestrebungen!"

In Abwesendest des vorjährigeg Schriftführers verlies Herr
Honghton das Protokoll des letzten Rngbistagcs. Da er in
manchen Angelegenheiten den Tatsachen nicht gerecht wurde , bean¬
tragte Schindel -Worms , das Protokoll dem Verlaut und Ergebnis
der vorjährigen Verhandlungen übereinstimmend zn machen und der
öffentlichen Sitzung zur Genehmigung geändert vorzulegcn. Der
Antrag fand die Zustimmung. Von vielen Seiten wurden Klagen
laut , daß das Protokoll nicht zn erlangen war . Eckermeier -
Haimover gab der Versammlung hierauf Kenntnis von dem Kassen¬
bericht , der nach kurzer Debatte gntgeheißcn wurde. Die Ausnahme
folgender drei Vereine : Sportclnb Linden, Sportverein Union und
S - C. Rickingen 1908 wurde cbensalls gntgeheißen. Die Delegierteu-
versammlnng hatte ihr Ende erreicht , lim genügende Zeit zur Er¬
ledigung der Anträge zu finden , fand hieran anschließend sofort die
öffentliche Hauptversammlung statt

Der 1 . Vorsitzende eröffnet«: die öffentliche Hanptversa mm-
mit warme» Begrüßungs-Worten . Es wurde der in der Hauptver¬
sammlung gewählte Vorstand bekanntgcgebe » , das nunmehr geänderte
Protokoll vorgelesen und genehmigt. Zu dem erstatteten Geschästs -
nud Kassenbericht hatte die Versammlung Einwendungen nicht mehr

zu erheben, weshalb die Genehmigung erfolgte. Die Präsenzliste
ergab 2i stimmberechtigte Vertreter .

Längere Anssprache bedingten jedoch die nunmehr zur Ver¬
handlung kommenden Anträge. Der vom F . u - L . T . C . .Worms
beim XIII . D . R . T . zn Frankfurt gestellte und auf den diesjährigen
Rugbytag zurückgestellte Antrag , wurde in diesem Jahre von S . B.
Elite Hannover neu eingebracht und lautet :

„ Der XlV . D . R - T . wolle beschließen, daß die Leitung der
Verbandsgeschäfte einem ständigen Vorstande zu übertragen ist .
Dersebe wird auf dem jeweiligen Rugbytag für das laufende
Geschäftsjahr gewählt und hat aus mindestens fünf Herren zn
bestehen ."

Nachdem Houghton-Hannover den Antrag begründet, wurde die
Diskussion eröffnet.

Herr Prof . Ullrich-Heidelberg glaubt , daß die,Geschäfte ebenfalls
von dem Vororte so erledigt werden würden, als von eine »! Vor¬
stande , wenn diesem genauere Bestimmungen über seine Tätigkeiten
und Pflichten gegeben würden. Die Annahme eines Vorstandes sei
mit Kosten verknüpft, da die Herren öfters zu Sitzungen zusammen
zn kommen verpflichtet wären und dabei stets die Ausgaben zu
ersetzen seien . Müller - Hannover ist für die Annahme des Antrages ,
ein fester Vorstand habe mehr Gewalt in Händen Eckermeier -
Haunover und Schindel - Worms sprachen für den Antrag . Der
Vorstand wird mit der Angelegenheit mehr vertraut ; dadurch , daß
er womöglich lange Jahre gewühlt bleibt, kennt er die Angelegen¬
heiten des Verbandes besser als die Herren des Vorortes , die zum
Teil die vorhergehenden Rngbytage überhaupt nicht besucht Hütten
und sich demzufolge kein Bild machen könnten . Auch hätten solche
Herren , die auf dem Rugbytag als Vorstandsmitglieder gewühlt
wurden, der Gesamtheit gegenüber mehr Pflichten, als solche , die
von dem Verein gewählt sind , dem die Geschäfte des Vororts über¬
tragen waren .

Herr Drage 78 - Hannover ist für Annahme ; wünscht Herrn
Prof . Ullrich als erfahrenenMann in derFußballbestrebung ander Spitze -

Prof . Ullrich -Heidelberg glaubt dies sei nicht angängig ; die
Herren vom Vorstände müßten möglichst in einer Stadt oder deren
nächsten Umgebung ihren Wohnsitz haben. Im Norden sei die
Hauptstütze des Rngbyfnßballsports, dort müßten auch die Geschäfte
ihre Leitung haben. Er ist dafür , das; die beiden Beisitzer ans
süddeutschen Vereinen gewühlt werden könnten .

Müller - Hannover ist nicht für die Uebertragung der Haupt¬
ämter an Süddeutschlcmd . Wünscht dem neu zn wählenden Vorstände
genaue Vorschrift und festes Arbeitspensum zu geben . -

Houghton-Hannover kritisiert sehr die Geschäfte , wie sie seither
erledigt worden sind und führte praktische Beispiele an - Verschiedene
andere Herren erklären sich ebenfalls für den Antrag . Nachdem
dieser seitens Eckermeier dahingehend abgcändert wurde, daß die
Aemter des Vorsitzenden , Schriftführers und womöglich Rechners an
Herren aus einer Stadt oder deren nächsten Umgebung zn verteilen
sind , während dies bezüglich der Beisitzer nicht vonnöten ist und daß,
wcnnn die zucrstgcnnnnten drei Aemter an Herren ans Norddeutsch¬
land gefallen seien, die beiden Beisitzer ans süddeutschen Herren zu
wühlen seien und umgekehrt zn Verfahren sei , war die Versammlung
hiermit einstimmig für den Antrag.

Aus Antrag Schindel-Worms wurde die Wahl bis ans Sonntag ,
den 8 . II . . verschoben . (Fortsetzung und Schluß folgt) .

Werband judd. ZsußbaL -Wereine.
Rundschreiben kl der Nordkrcisbchördc.

ltzesuch des Sportvereins Wiesbaden nm Verlegung des a »f
den lö . Nov . festgclegten LigaspiclS Frankfurter F . E . Britannta
gegen Sportverein Wiesbaden. Das Gesuch wird als unbegründet:
abgcwiesen. Laut getroffener Vereinbarung beider Parteien wird
das Spiel mit Einverständnis der Kreisbehörde ans Mittwoch ,
den 18 . November (Bus; - und Bcttag ' , verlegt. Schiedsrichter:
Henry Bergncr .

Van den in No . 90 des VerbandsorganS für Ligaspiele des
Nordkreises bestimmten Schiedsrichter haben abgesagt die Heren :
Geis , Hartwig , Cnlm , Weiter , Behm. Die dafür gewühlten Herren
werde» direkt benachrichtigt .

Alb . Sohn , 1 . Vorsitz ., Frankfurt a . M -, Gluckstr . 37 .

Kassenverwaltmig .
Zentralstelle .

Die Herren Kreis- und Gauvorsitzenden beziv . deren Stellver¬
treter werden um Beachtung der nachstehenden Notiz ersucht-
1 . Nach den im offiziellen Teil der Verbands,zeitnng erscheinenden

Veröffentlichungenhaben die Kassenverwaltmig. der 2 . Vorsitzende
und noch einige andere Organe ihre Bücher zu führen , llm nun
Verwechselungen vorzubeugen ist es unbedingt erforderlich , daß
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alle Bekanntmachungen möglichst einheitlich abgefaßt sind und an
Deutlichkeit nichts zu wünschen übrig lassen . Insbesondere ist
bei Bestrafungen von Spielern anzngeben: der Vorname und die
Vereinszugehvrigkeit, bei Vereinen der Ortsname . Bei Aufhebung
von Disqualifikationen ist stets die No . zu bemerken , in welcher
die Disqualifikation verhängt wurde .

2 . Die Herren Gauvorsitzenden ersuche ich , die Einnnhmejvurnnle am
:!<>. ds . Mts . abzuschließen und mir die eingegangenen Beträge
unter Beifügung eines Auszuges zu übersenden . Ans Zweck¬
mässigkeitsgründen bitte ich die Sendung , wenn möglich , so ein -
znrichten , das; ich am 1 . Dezember er . im Besitze der Beträge bin .

> Die Postabschnitte bitte ich ebenfalls beiznfiigen .
Ilm Weiterungen zu vermeiden und der Portoersparnis halber ,

können die Herren Gnnvorsitzenden die Gebühren für gewonnene
Proteste und Berufungen direkt zurückerstatten und mir die
Onittnngen mit der darauffolgenden Abrechnung einsenden . Porto -
anslagen der stellvertretenden Gnuvorsitzenden und Auslagen für ,
vom Vorstand vorher genehmigte Gnnsitznngen sind
gleichfalls direkt zu ordnen.

3 . Zu notieren für Mittelmaingan : Zahlung des Sp . V . Viktoria
Aschaffcnburg 12 . 11 . OP Prolestgebühr Spiel gegen F . C . Melitta
Hanau 8 . ll . 08 .

Albert Gchb , Frankfurt a . M . , Eichwaldstr- 36 a.
(tza» Mittelbaden. Nachstehende Disqualifikation wird auf¬

gehoben : Herr Stutz in Rüppurr , verhängt in No . 74 08 , S . 8l0 .
F crdinnnd Ln n g , Ganvors., Karlsruhe , Markgrafenstr . 45 .

Westkreis .
Berufung . Die Berufung des F . C . Pirmasens gegen die

Entscheidung der Gnnbehörde, veröffentlicht Nr . 84 S . 92l (Psalzgnn-
Bestrnfungeu Nr . 2), ivird als unbegründet abgehnt . Der Beschluß

' der Pfnlzganbehörde wird hiermit rechtskräftig . Die hinterlegte
Berufnngsgebühr verfällt der Verbandskasse .

Spielerlanbnis für private Spiele . Lundershausen (früher
Mombach ) erhält gemäß' tz 62^ Spielerlanbnis für Mainzer F . C .
Hermannia 1907 .

Hinterlegung von Bcrufungö- oder Protestgcbührcn.
och mache darauf aufmerksam , das; Bernfnngs - oder Protestgebühren
stets beim zuständigen Ganvorsitzendcn zu hinterlegen sind und das;
der Berufung oder dem Protest stets die Onittung über den hinter¬
legten Betrag beiznfiigen ist .

Saarbrücken , den l5 . November l908.
Fritz Kuhn , Kreisvorsitzender , Wilhelm- .Heinrichstr . 30 .

MitttlrheilM » .
Resultate vom 8. November ! 998 .

Kl . II F . E . Olympia Dnrmst . l — F . E . Hassin Biaiuz 1 4 : 0
F . C. Mombach l — Vereinigung .Kastel l 5 : l
F . C - Biebrich l — F . E . Viktoria Mainz l l » : o

Viktoria nicht nngetrete» .
.Kl . ist F . E . Germania Pfungstadt l V . f . B . Bingen l 0 : 0

Bingen ans Spiel verzichtet .
Nachmcldnngcn. Klasse L l : Heinrich Bertz, Wilh . Biernn ,

Franz Schmidt lMninzer F . E . Viktoria !.
Klasse II 2 : Franz Weismüller <F . E . Hnssia Mainz ) ; Alfred

Dang , Alexander Tamm , Heinrich Knnz <F . C . Olympia Dnrmstadt ).
Abmeldung. Renas Edion lF . C . Olympia Darmstndt ).
lNainz , lO . November 1908.

I . Hartmnnn , stellv. Vors ., Angnstinerstr. 27 .
Liinrgaii .

Rachgcincldct . Klasse I! l : Mar Hild , Wilhelm Hack (F . E .
B>etis >.

Klasse II 2 : Fritz Schmidt, Ludwig Fritsch , Paul Fritsch (F . V .
Malstatt -Bnrbach ; Einil Stark : F . C . Borussian

Resultate vom 8 . November 1908.
F . E - Völklingen l - F . E . Bketis l l : l
Metzer Sportvereinig , l S . C . Saar l 6 : 2
F . E . Borussia l F . V . Malstatt l 8 : 4
F . E . Völklingen 2 „ 2 l : 0
2 . E . Saar

'
2 F . E . Borussia 2 l : 0

F . E . Elermnnia 2 - S . E . Snlzhnck , 2 6 : l
F . E . Saarbrücken l S . E . Halbere; l ll : >>

Das Resultat vom l . November 08 Z . V . Saarbrücken l gegen
F . E . Saarbrücken l lautet l : 4.

trier . ll . November lm >8 .
Mar Bl nmenan , stellverlr. Vorsitz ., ?rier , Neuste , lo .

Oftkreis .
Ga» Obcrbayerii .

F . A . Wacker des S . C. Monachia geht infolge Verstoß gegen
8 56 der Satzungen des Spieles gegen Turugemeinde verloren.

>. M . F . E . ivird wegen Vergehens gegen tz 7 des Codex mii
20 Mk. bestraft-

Herr Ernst Hoffmann lBahern ) wird wegen Nichterscheinens als
Schiedsrichter mit 20 Mk . bestraft.

Tchiedsrichternachmcldnngcn . Bk . ? . V . Karl Schrott,
? . V . Jahn Hans Goetz.

Spielerlanbnis . Die 3 . Mannschaft des T . V . M . von 1860
erhält die Erlaubnis , am 22 d - Mts . ein Spiel gegen die Mann ,
schaft des F . V . Freising zu spielen , ebenso ein Retourspiel, zn dem
der Termin nachgemeldet wird.

Nachmeldnngcn . Klasse .5 lI : Förg Georg , Schwarz Blich.
(Tgmde ) . 111 : Wecker Albert (Tgmde-) , Granhnn Fritz , Lanthe
Jaques , v . Bönninghausen Emil «Bayern o HI : Schulze Otto
<T . V . Jahn ) . II II Göschle Albert (T . V . Jahn ) , Zahn Karl (West !,
Behrer Hans (Union ) . Hans Geher , stellv . Schriftführer .

Südkreis .
Gan Mittelbaden.
Auszug aus dem Protokoll der Sitzung des Knucs Mittelbaden

vom I . November 1908.
Anwesend : Ferd . Lang . O . Fnitk . K . Talmvii . Fr . Gnnin

und H . Weber.
Punkt l . Der Protest ivird nach Anhörung der Beteiligten als

unbegründet verworfen und fällt die deponierte G'ebnhr der Ver¬
bandskasse anheim.

Punkt 2 . Nach Feststellung des Tatbestandes der Anzeigen
wurden wie folgt bestraft : K . Staib erhält eine Rüge. Fritz Len
wird auf 3 Monate disqualifiziert, beginnend mit der Veröffent¬
lichung dieses . Hermann Engel wird mit lO Mk. Geldstrafe belegt ,
zahlbar binnen 4 Wochen von der Veröffentlichung.

Punkt 3 . Die Anzeige wurde für richtig befunden und die drei
Angezeigten : A . Blaut , W . Hessenberger und Fritz Mayer mit je
5 Mk. Geldstrafe wegen Ziehens belegt , zahlbar binnen 4 Wochen
von der Veröffentlichung.

Punkt 4 wurde durch Zurücknahme der Anzeige erledigt.
Punkt 5 wurde nach eingehender Erörterung jedoch infolge

Fehlens des W . Pari und des Protokollbuchs des F . C. Weststadt
und der sonstigen Unterlagen zwecks Beibringung des genannten
Materials bis zur nächsten Sitzung zurückgestellt und F .

'
E . West¬

stadt mit der Beischaffnng beauftragt .
Punkt 6 . Nach Erörterung mit den Beteiligten auf Grund des

Vvrgelegten Materials wurde beschlossen: Der Antrag wird als
unbegründet abgelelmt, da in der fraglichen Redewendung eine Be¬
leidigung nicht erblickt werden kann .

7 . Auf die Anzeige des F . C . Mühlburg gegen F . E . Weltstadt
Karlsruhe bezw . dessen Mitglieder wurde wie folgt entschieden :
o.) Anzeige gegen Straub wird als unbegründet zurückgewicsen.
b > Friedrich ,Kettenbach vom F . C . Weststadt Karlsruhe ivird wegen
Verstoßes gegen dj 28 Strafkodex auf 6 Monate disqualifiziert, be¬
ginnend mit Veröffentlichung dieses , o) Berthvld Bohner (F . E .
Weststadt ) wird wegen unsportlichen Benehmens lBeleidignng eines
Gegners) mit 3 Mk- Geldstrafe belegt, ck) Mitglied Adler des
F . E . Weststadt erhält wegen Beleidigung des Schiedsrichters G-
Wacker eine Rüge, s ) Wegen unsportlichen Betragens werden Karl
Wahl und Wittmer (Goalmann ) , Mitglieder des F . C. Weststndt ,
elfterer mit 5 Mk. Geldstrafe und letzterer mit einer Rüge bestraft .
Auf die Anzeige des F . C - Weststndt wurde Mitglied Ehrhardt
;F . C . Mühlburg ) mit 5 Mk. Geldstrafe belegt. Tie Angelegenheit
Seeger—Eschmeut und umgekehrt wurde zwecks nochmaliger Vor¬
ladung des Eschmeut zurückgestellt .

Punkt 8 . Diese Sache wurde nach eingehender Erörterung
zwecks Beischaffung und Einsicht der Protokollbücher der beiden
Vereine zurückgestellt .

9 . Hierzu wurde festgestellt , daß eine VerpflichtungFrankonias
nicht vorliegt, das; es aber letzterer anheim gestellt wird, im Interesse
einer gütlichen Erledigung dem F . V . Hagenau ein Wettspiel in
Hagenau zu liefern.

Punkt l o . Tie Anzeige des Beicrtheimer F . V . gegen Mitglied
Meute des F . C . Mühlburg wird als unbegründet zurückgewiesen,
da in der inkrimitierteu Aenßernng eine Beleidigung nicht erblickt
werden kann .

Punkt l l . Der Antrag des F . E . Phönix wird aus prinzipiellen
Gründen znrückgewieseu .

Verschiedenes - l ) Der Antrag des l . F . E - Pforzheim auf
Erteilung der Spielerlanbnis gegen einen Nickitverbaiidsverein wird
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unter Verneinung des Bedürfnisses znriickgewiescn . 2) Der Antrag
des F . (5 . Phönir Pforzheim betr . Anfnnhnie in den B . S . F . V .
lvird dem Vorstande befürwortend borgclegt 3 : l Stimme . 3 ) Der
frühere Gnuschriftführer Kr . Lehnert soll im offizielles Verbands¬
organ anfgefordert werden , die in seinem Besitze befindlichen Ver-
bandsregnisiten an den Gauschriftführer Weber abzuliefern, widrigen¬
falls Bestrafung eintritt und die Gegenstände auf Kosten LehnertS
bei diesem nbgeholt werden. 4) Auf Antrag eines Mitgliedes der
Ganbehörde soll Kart Hemberger (Mitglied des F . C . Olinnpia
Baden) aufgefordert werden, die beleidigenden Aenßerungen gegen
Kranz Gaum <F . V . Baden) zu beweisen oder solche zurück¬
zunehmen .

Ummeldungem. Karl Rieker von L I nach U II , Julius
Kritz, Ernst Bonnet, Karl Nagel von L 1 nach L III .

Nachmeldungen . Emil Schützte, Hermann Barth (alle K . C .
Germania Karlsruhe ) .

Hermann Weber , stellv . Ganvors ., Karlsruhe , Marienstr . 7 ' .
Gan Schwaben .

Nachmeldungen . H . Reiser (Normnnnia Gmünd ) .
Schiedsrichterliste . In Gmünd : W . Hill , Lederstraße 82 :

A . Knttler, Zeiselbergstraße; H . Unger, Badanstalt .
Spielerlaubnis geg . Nichtverbandsv. (Vor- u . Retourspiel )

erhält F . C- Ebingen — Tuttlingen am 22 . Nov . und 0 . Dez.
SpielerlanbniS für private Spiele erhält O . Eisenmenger

für Germania Feuerbach , Hermann Gehr und Ernst Gohl für Nor-
mantiia Gmünd.

Bekanntmachungen . Sportfreunde II und III haben ans die
Spiele am 16 . November verzichtet .

Das Spiel Viktoria Fenerbach — Heilbronner F . Ges . wurde
vom 16 . auf 29 . November nachmittags halb 3 Uhr verlegt.

Die Proteste von K . C - Stern Cannstatt und F . Abt . d . Turnv .
Schorndorf werden zurückgewiesen , da dieselben nicht vorschriftsmäßig
eingereicht wurden. Es wird bei dieser Gelegenheit darauf auf¬
merksam gemacht , daß Proteste in ti facher Ausfertigung innerhalb
3 Tage unter Hinterlegung von 10 Mark eingereicht sein müssen .
Proteste gegen das Spielfeld müssen vor dem Spiel beim Schieds¬
richter angebracht werden und ist es dann lediglich Sache des
Schiedsrichters, ob gespielt wird oder nicht .

Wegen Nichtantretens zum Verbandsspiel wird F . C . Prag mit
10 Mark bestraft und scheidet aus den Verbandssvielen aus .

Stuttgart , 14. November 1908 .
Franz Fischer , stellvertr. Ganvors., Böblingerstr. 60.

Neckargan.
Nachmeldungen . Mich. Kampf , Adolf Bauer , Eugen Pfeiffer ,

Hch . Vogel (Krankonin Mannheim ) ; Karl Meißel (F . Bg . Neckarau ) .
Karl Straßburger , stellv . Vors ., Mannheim, U >2 , 4 .

(Lingescrndt .
Für diesen Teil übernimmt die Redaktion nur die gesetzliche

Verantwortung .

Berichtigung . Mannh. Viktoria — Mannh . Union 4 : 2 .
Die letzte Nummer der „ Süddeutschen Sportzeitung " brachte

über dieses Spiel einen mit „Drxo " Unterzeichneten Bericht , der
dem gerechten Empfinden jedes interessierten oder uninteressierten
Zuschauers dieses Spieles einen Schlag ins Gesicht bedeutet .

Der Artikelschreiber will sich eingangs hinter die Maske eines
unbeteiligten Zuschauers und gefälligen Berichterstatters verstecken,
offenbar in dem begreiflichen Bestreben, einer Verantwortung dieses
Artikels ans dem Wege zu gehen , doch der weitere Inhalt läßt gar
keinen Zweifel darüber aufkommen , in welchen Reihen der Verfasser ,
trotz seines Verlengnens zu juchen ist . hat sich ja unter
diesem und anderen Namen in der Berichterstattung schon sehr viel
geleistet , doch dieser Bericht ist das weitgehendste was an Gehässig¬
keit und blindem Vereinsfanatismns geboten werden kann .

Der ganze Artikel ist von Anfang bis Ende nur von diesen
beiden Motiven diktiert und ausschließlich aus Entstellungen, Un¬
richtigkeiten und bewußte Verschweigung wahrer Tatsachen znsam -
inengestellt - Wir wollen cs unterlassen, auf die einseitige Bcrichtung
über den eigentlichen Spielverlauf einzugehen, denn erstens hat dies
für die auswärtigen Vereine wenig Interesse und zweitens wird
jeder Einbeimische , der das Spiel zu sehen Gelegenheit hatte, und
noch objektiv zu urteilen vermag , beim Lesen des Berichtes sein
Urteil darüber sich selbst gebildet haben.

Gegen die Unterstellung jedoch , Union hätte durch Anwendung
der Körperkraft dieses Resultat zu erzielen vermocht , die geradezu

eine unverantwortliche Frivolität ist , müssen wir uns nachdrücklich
verwahren.

Im verzeihlichen Aerger darüber , daß das Spiel nicht den er¬
warteten und erhofften AuSgang brachte , glaubt „ Ui-Ao " eine derartig
boshafte Verleumdung in die Oeffentlichkeit werfen zu können , die
geeignet ist, den Ruf und das Ansehen eines ersten Verbandsvcrcins
zu gefährden ? Das ist eine unverständlich leichtfertige Art, Vereine
zu mißkreditieren mit einer Anschuldigung an der kein wahres Wort
ist . Der Zweck dieser groben Taktlosigkeit ist nur zu leicht erkennbar,
es lvird aber niemand darauf hcreiufallen, denn in den ll Jahren
unseres Bestehens blieb es „ DrKO " bis heute überlassen, die kritisierte
Spielweise unserer Mannschaft heranszufinden.

Wir haben gegen „Lr^o " wegen dieses Berichtes Strafantrag
gestellt und hoffen , daß er den Mut hat , unserer Vorgesetzten Be¬
hörde gegenüber seine aller Beschreibung spottende , unsportliche
Handlungsweise zu vertreten und sich nicht nach bekannter Manier
hinter das Redaktionsgeheimnis zu verschanzen .

Mannheim , 11 . November 1908.
Union , Per . f . Bew- Sp . (e - V .)

C . Sack .
dlL . Wie deckt sich diese Berichterstattung mit den erst kürzlich

seitens ihres Vorsitzenden erfolgten Beteuerungen und Versicherungen ,
daß künftig keinerlei Anlaß zu Klagen mehr gegeben würde ? Sie
haben dessen Sache einen schlechten Dienst getan !

1 . F . K . Pforzheim. Wir erklären hiermit, um Mißverständ¬
nissen vorzubengen, daß der in Nr- 89 d . Bl . enthaltene Bericht l . F .
C . P . I — Mannheimer Phönix I ohne unser Wissen anfgegeben
wurde und wir mit dem Inhalt dessen keineswegs einverstanden
sind , da unsere Gäste zu einer solchen Kritik keine Veranlassung gaben.

Otto Funk , l . Schrift ., Vors , der Preßkomin,ssion .

Wereinsnacyrichten.
F . G. Revidia 1900 LuLwigshascua . Rh . 1 ) Für Weihnachten

suchen wir einen Verein der ^.-Klasse zu einein Wettspiel auf einem
eingczünnten Platz. Gefl. Ansprüche an Unterzeichneten erbeten.

2) Teilen titl . Sportvereinen höflichst mit, daß wir unser Lokal
vom „ Storchen " verlegt haben in „ Restauration Malepartus ."

Eventl . Mitteilung erbitten wir an die neue Adresse oder an
Unterzeichneten . I . Cläßer , Rheinstraße 36 II .

Frankfurter F . C . Germania 1894 . Genannter Verein sucht
für Weihnachten eine erstklassige Mannschaft in Basel oder Zürich
zu einem Wettspiele . Angebote sind zu richten an den 1 . Spielführer
Josef Kunz , Frankfurt a . M -, Scheidswaldstr . 33 .

F . V. Palatia 1902 Frankenthal (Pfalz ». Wir suchen für den
ersten Weihnachtsfeiertag einen guten 0 - oder U - klassigen Verein
nach Krankenthal zum Austrngcn eines Wettspieles. Gefl . Angebote
wolle man richten an Engen Lang , Frankenthal , Sedanstr . 24n .

Karlsruher Anßballverein (Jngendnbteilung ). Wir suchen für
unsere vier Juniorenmannschaften Wettspiele für hier und auswärts
und bitten um gefl . Anerbieten . Gefl - Zuschriften beliebe man an
Herm . Lohr , Ämalienstr. 63 zu richten .

F . E . Pfersee. Den verehrlichen Verbandsvereinen diene zur
Kenntnis , daß sich unser Lokal vom l . Nov . ab im „ Wörtherhof"
Pfersee befindet .

F . E . Phönix Dnrlach . Laut Beschluß der letzten Monats -
Versammlung wurde wegen Ausscheidens des bisherigen Schrift-
führers Philipp Hvfferberth als Schriftführer gewählt und sind
sämtliche Schriftstücke an Unterzeichneten zu richten .

Philipp Hofferberth , Durlach , Wcrderstr. 6 , III .
Jngendabteilnng des Straßburger F . E . 1900 . In der General¬

versammlung vom 8 . ds . Mts . wurde der Vorstand wie folgt neu
bezlv . wieder gewählt . Vors . Arthur Schenkendorf , Kassierer Ernst
Huck , Schriftf. Herbert Krummholz, l . Spiels . Paul Albitz,
2 . Spiels . Oskar Sauer , Zeugwart Arthur Carl«

'- , Vertreter im
« eniorenvorstand Arthur Cullmann.

Sämtliche Korrespondenzen sind zu richten an Ernst Huck ,
Wasseluhcimcrstr. 11 , Stratzbnrg i . E .

Athletik- Sportverein Offcnbach a . M . Bei der am 7 . Novbr.
im Rheinischen Hof tagenden Generalversammlung mit Neuwahl
wurden folgende Herren gewählt : E . Pslügncr , 1 . Bors. . A . Nok ,
2 . Vors., G . Maier 1 . Kassier , K . Tranbert l . Schriftf ., K . Bisserich
und K . Klieber Revisoren, Theodor Dcker Beisitzer , M . Kupfer
Ttemmwart , W - Tritsch Ringwnrt , I . Henkel Leiter der Leicht¬
athletik und I . Mendorf Zengwart . Die UebungSstnndeu finden
Dienstag und Freitag in der Ring - und Stemmhalle Rheinischer
Hof , sowie Mittwoch nnd Sonntag ans dem Sportplätze statt .
Briefsendungen sind nach dein Klublolal „ 9! Heini sch er Hos " zu
richten .
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I . F . C . Kreuznach 1002. Den von unser »» 1 . Vorsitzenden
Herrn Will » Sorg nnsgrstellte Ansivris für Oirinhold Wilhelm»! er -
llärrn »vir hiermit als ungültig , da Herr Wilhelm » noch verschiedene
Beiträge zu zahlen hat nnd deshalb zur schien Liste gemeldet wurde.

Wir bitten die verehrt- Berbandsvereine hiervon Kenntnis nehmen
zu »vollen . I . A . : Fr . Losch , Willy Sorg , l . Vors .

F . V . Pforzheim . Sämtliche Schriftstücke bitter man an Karl
Bach mann , Pforzheim , Bleichstr . 109 zu senden .

HZriefkasten .
Viktor , ns Bei Wohnungsändernng haben Sie sich zivecks

weiterer Zustellung der „ Siidd . Sportsztg . " nur an Ihre eigene
Pvstanstnlt zu

'
wenden , also an die Postnnstalt , von welcher Sie

seither die Zeitung zngestellt bekamen.
bs Wir verweisen Sie ans ts s<> „ ,w gy der Berbnndssatznnge» .
e) Natürlich muß der Verein , welcher einen Spieler wegen

NichtznhlenS seiner Beiträge ans die Schwarze Liste setzte , solchen
wieder streichen lassen , »venu er inzwischen seiner Verpflichtung
imchgekommen ist . Geschieht dies nicht freiwillig von » Verein aus ,
dann kann der betreffende Spieler einen entsprechenden Antrag
beim 2 . Verbandsvorsitzenden cinreichen unter Beifügung der nötigen
Unterlagen,

<1s Wie lange ei» solcher Antrag Zeit bedarf bis zur Veröffent¬
lichung hängt von den näheren Umständen ab.

K . K . 20. Na , das ist aber doch ganz selbstverständlich . Wenn
Sie Jemanden etwas beschädigen , auch wenn dies unabsichtlich ge¬
schieht, dann haben Sie für den Schaden nnszukvmme » . Der Be¬
treffende kann doch nichts für Ihre Ungeschicklichkeit . .

1 . Kz . Gewünschte Adressen sind : F C - Basel, Vr . L . Pfeiffer,
Theodorsgraben 14, F . C. Old, Boys , Basel, Restaurant Lölvcn -
fels , I . C . Nordstern, Basel, A . Schmidt, Markgräflerstr . 15 ; F . (5 .
GrashopperS , Zürich , G . Joung , bei Eschcr, Wytz u . Cie ., F . C .
syoung Fellows , Zürich , l . F . C . Zürich , H - Hcilenmann , Limma-
strnße 12ä .

H. F . K. Wir können Artikel nur nach Maßgabe ihres Ein¬
ganges zur Aufnahme vormerken . Fragt - Protokoll erscheint heute -
Vcrbandsstatuten können Sie auch durch unfern Verlag beziehen .

Rosst . Wir können Ihr Eingesandt in dieser Form nicht anf-
nehmcn nnd müssen Ihnen anheimstellen in der Sache Beschwerde
bei der Ganbehörde einznreichen .

T . A . München . Faktura über anfgegebeneS Inserat geht Ihnen
direkt zu .

Verschiedene Besteller . Die erste Sendung der neuen Fnßball -
jahrbücher ist vergriffen. In den nächsten Tagen erhalten »vir neuen
Vorrat nnd werden dann die einzelnen Bestellungen sofort ansgeführt .

M . M . München , l . . Solange , bis er zur Abgabe gezwungen
wird , dabei darf er aber nicht mehr als zwei Schritte laufen.

2 . Verstöße des Torwächters dürfen nicht mit Elfmeterstößen
geahndet werden.

W . E. Ladenburg . Vorläufig befaßt sich der Verband noch nicht
mit Athletik nnd ist deshalb auch die Mitgliedschaft des Verbandes
noch »lieht bedingt bei Abhaltung oder bei Teilnahme an olympischen
Spielen .

Kk8l3ui-sn1 l-imeni-^ kkn : : Kkli-kl-ulis I . ö.
17 itsiccrpsccsgc 17
Leopolll wsttli

»Mg », ll . X. X. L . IMönix .

cmplcillc Nünclincr krsnrkkruicr licictdrSu
kt . IVloninger Nell null llunkel

Scböne l.okallt3ten — Warme u . kalte Speisen
81amm1l8vl » K »e . < lUlionlx

8si allen öeslellungen
bei den kler inserierenden Girmen
wollen Sie sick suk die Lüddeutscke
Lportreitlinß derleken ver Verlag .

I ^ « 88ll » » II VrlK « ! «
sweitarbig gsstrsitt
oder sintärbig glatt
sowie alle nur mög-
licken Varbsn - 2n -
sarnnrsnstsllnngsn.
lallellose yualität
8olicle gearbeitet .

Stückpreis Nk. S.S0
üsc vulrd . Nk. SS .bü

kliniardig billiger .
Vsdentende

Hisoblässv sslMit
iniol» ii» dis Vags,
billig und sckne »

2 v listsri ».

Vislsi ^sit bür i»ioi»t
vorrätige Varbei »

14 I'age

8peri3lge8eliM 08KW Ksi' l8i'u !i6

fu88bs »8piöle «
'!

l. 88Sn !
1Vsi»n 8is Interesse t'nr Ilrroir
Olnb Iraben, wen»» 8is « irlvliell
nur Z»rimr » engl . Lalle, 8tiet 'sl,
Vsri»dsi», Piäkots sts . sto . enorm
prvittivert karrten wollen , vsr-
. . - langen 8is von»

Zport-llsus kiinnsdsrg Xllrnbvrg
sotort Xatalog nrrd geben 8is Lrobsanttrag.
8is wsräsn nie inetrr wo anders kanten.

Vis VinanMi» Itrres Vereins werden sieb e»»orn» besser »».

Heil 's extra 6es1
D Vvr Irvstv « » II «Ivr HVvIl D
In IIg,1t1 )irrkeit »tittl 8pi6lfüliiAkeit nnerreiolrt.
z^ ns l> Peilen , init weniZ Hüllten , t'einsts un6
lrultda -rsts Hun6nnA. Allerbeste Hsndarbeit .

Oanantie für Haltbarkeit ües keäers
Lei ^ usnÄlnnsküllen kostenloser Ilintansoli . ' . Priins , Ornniniblirse .

I Kall kompl . /Nk . 12 5V, Z källe ^ k . 36 . I Nulle allein M . 10 .—

Ulbert tleil , Kanlsruke , ki -bprinrensi ^ . 2 .
Hoiier » stslox < iH« li « lnt ln « inigen I tgen .
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(0 s8s1r:11otr AssstrütLl Ur. 701.65 u . 298607) .
Vis sslröus runcks i 'oriu «tissss Vussda-IIss , rvstvlrs nur ckurslr ckis iüsr ^u vsrvvsnästsn lrroccpc Infcphftn
KlsivIrlörnuMN Dsils srrilelr wsräsn kann , srrsxt dsi allen Vnssdallsxislsrn .' . "

" pg . kintilecker . 1 Lall konr^lstt Nk . 12,50 3 Lälls
koinpistt I»lir . Zb, — Vnlls allsin U.K . 10,50

Pa . pulllecier . 1 öall lroinplstt) Mir . 1Z,50 3 Lälls
, kornplstt Ulc . Z0,— Vülls allsin Llir . 11,50
Ser fukbs » ceüleksa „Punktum" ivirck nur an Konsumenten ver¬
abfolgt, ein HSnäler kann also «iiese Marke ul «»»»»» verkaufen.

Xeu erschienen : Wsrrkainjil- össliininunKsn äsr V . 8 . L . 1. L . iür 1908 , Vrsis 30 k7§ . ^
I>orto 3 klg. / . . . ^ Uiislilc - ckairrbusli lur 1908 , l' isi .8 AK . 1 . — , Dorto 10 klZ - . . ' .

kosenttialerstrasse
Zt-ZS.

I_ 6l! ikt8a „Punktum
O rvirci in ? a . kinciielier
G unck pulllecker geliefert .

Mle genau ru beachten !

8pkria ! - 8po «
't !iAU8 ^ . Steide ! , kenünL . 22 ,

^ brsiolien kürVötsine
karinsr- unä
kadnsnnäZ 'sI

^btbnlii 'euxe , ?! l'lna8t!bilüöl' , xspiäKis IVlLÜÄlllöii 6 i8toii 8v6 . ^.rr

^ sciAillsn
nioäsrllsr ^.rt

etc .
^leclaillen f . laufen

: Hocti^eiten :
unä Lterbefälle

Aarken u . Nüu26n Iür öisrkcmLurll -XoutrolIs ste .
f?rei8M66s.i11on Iür ^ .usstslltiu^sii : Oräsa g.11sr ^rrt
Plaketten : Pokale : klumpen : IZKrensckiiläer

>V " K Maxer öc ? ^ >Vl ! ke ! m ° älull ^ arl

äportliaus pritr Werner
c«i'nelill 88 tr . 4 v v corneliu88lr . 4

kussbällk u . kussbailstckökkl, enAlisoüv ^ kabrikal
kaust - , Loiilsuäsr - unä Loklassdälis. Diskus
ktooksts , arnsrikanlsoiie IsnnissLiiuiie stv .

Eigene Reparatur -Werkstätten . Katalog gratis unä franko

2 c« USSs »2" » « L2 . cu
8̂ —

v> -n
v» 2->r « s -»
v> v,«a «S

^ S . S«

s « sL s . 2.s sr 1«

x 0 v 8 c « AV 5
WUMMN 7

Der »i»erli »i»nt koste L »It üer Wett
- - Xnr 3U f) 02i6Ü6ii cinreli :

Zporttiaus >Veim3nn , kreslau X ! II .

p

'

a/xm 8 / ^ u ^ n

!4otie 8lr388 e 162 kIotie8lr388 e 162

8 x>6 WlkLU 8 kür 8 Ümt 1 i 6 k 6 LportLrtil ^el

/Viein neuer rejckiillu 8lrier 1er

— Pussball - Katalox
>8t er8ckiienen uncl 8leiit gratis unä krankv ru l) ien8ten .

Verantwortlicher Schrittleiter : War Dettinger , Pforrlieim. —

M , I

Druck und Verla« von Karl Boirniu « . liarlsrulie .
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